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Ist Auschwitz eine u¨ber jeden bisherigen
Begriff gehende Tat ?
Martin Walsers Essay Unser Auschwitz
Masanao WATANABE
Seit seinen ersten Romanen und Erza¨hlungen bringt Martin Walser(+3,1-) Probleme in
der westdeutschen (nach der Wiedervereinigung: deutschen) Gesellschaft an den Tag.
Daneben schreibt er auch viele Essays, wo er sich zu verschiedenen Themen entschieden
a¨ußert. Die deutsche Vergangenheit ist eines der meist diskutierten Themen.
Das wichtigste Material, um seine Ansichten u¨ber dieses Thema in der ersten Periode zu
untersuchen, ist Unser Auschwitz. In diesem Essay kritisiert er, dass man das Bewusst-
sein hat, mit den Taten in Auschwitz nichts zu tun zu haben, indem man sie als allzu
außergewo¨hnlich betrachtet. Er behauptet, dass man ihnen nicht ausweichen solle und
die Gru¨nde, die Auschwitz ermo¨glicht ha¨tten, untersuchen mu¨sse.
Aber im Text gibt es eine problematische Aussage: Offenbar glauben wir noch immer,
eine Tat ko¨nne gesu¨hnt werden. Und nun gar diese u¨ber jeden bisherigen Begriff gehende
Tat Auschwitz! Er sagt, Auschwitz gehe u¨ber jeden bisherigen Begriff. Das bedeutet,
dass hier Walser selbst Auschwitz als außergewo¨hnlich betrachtet. Und ohne Zweifel
steht diese Aussage seiner bisherigen Behauptung entgegen. Warum muss er die wider-
spru¨chlichen Aussagen machen?
In den vorangehenden Paragraphen hat er zum Thema, ob Auschwitz auszugleichen sei.
Seine Antwort ist: Nein. Er macht jene problematische Aussage, um an der Zeitstro¨mung
Kritik zu u¨ben, dass Auschwitz einmal ausgeglichen werden ko¨nne. Er behauptet zwar,
dass man Auschwitz nicht als außergewo¨hnlich betrachten solle, aber, wenn man mit
dieser Stellungsnahme u¨ber den Ausgleich der Vergangenheit diskutiert, entsteht
damit ein großes Problem: Auschwitz ist ebenso ausgleichbar wie andere Taten, die
allta¨glich geschehen, weil es nicht außergewo¨hnlich ist. Jene problematische Aussage hat
die Absicht, dieses Problem zu vermeiden, aber eben darum entsteht ein Widerspruch.




denkt man, dass man damit nichts zu tun hat. Wenn es doch nicht außergewo¨hnlich ist,
sind die Taten ausgleichbar.
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